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Sehr geehrter Herr Präsident, 

der hochrangige Oppositionspolitiker ATM Azharul Islam ist in unmittelbarer Gefahr, 

hingerichtet zu werden. Nach der Ausstellung des Hinrichtungsbefehls am 16. März haben 

seine Rechtsbeistände zwar 15 Tage Zeit, einen Überprüfungsantrag zu stellen und die 

Umwandlung des Todesurteils in eine Haftstrafe zu fordern, doch im Falle einer Ablehnung 

könnte die Hinrichtung innerhalb nur weniger Tage vollstreckt werden.  

Das Sondergericht zur Aufarbeitung von Kriegsverbrechen (International Crimes Tribunal – ICT) 

sprach ATM Azharul Islam 2014 des Massenmordes und Genozids während des 

Unabhängigkeitskriegs 1971 schuldig. ATM Azharul Islam ist führendes Mitglied der 

Oppositionspartei Jamaat-e-Islami. Die Berufungsabteilung des Obersten Gerichtshofs von 

Bangladesch bestätigte das Todesurteil am 31. Oktober 2019. Am 16. März 2020 schickte die 

Regierung den Hinrichtungsbefehl an die Gefängnisbehörde. Nun droht ATM Azharul Islam 

unmittelbar die Hinrichtung.  

Die Verantwortlichen für die im Unabhängigkeitskrieg von 1971 begangenen Verbrechen 

müssen zur Rechenschaft gezogen werden. Doch eine weitere Tötung kann nicht die Antwort 

sein. Die Todesstrafe ist ein Racheakt und wird den Opfern nicht die Gerechtigkeit bringen, die 

sie verdient haben. 

Bitte wandeln Sie das Todesurteil gegen ATM Azharul Islam umgehend in eine Haftstrafe um. 

Bitte erlassen Sie außerdem ein Hinrichtungsmoratorium als ersten Schritt hin zur vollständigen 

Abschaffung der Todesstrafe in Bangladesch. 

Bitte halten Sie sich an die strengen internationalen Standards für faire Gerichtsverfahren. 

Mit freundlichen Grüßen 

 


